
VSEG-NEWSLETTER 3/2014

Ausfinanzierung Kantonale Pensionskasse - Gemeindebeteiligung

Der VSEG-Vorstand hat anlässlich seiner letzten Vorstandssitzung vom 24. April 2014 mit 
17 : 4 Stimmen (plus 1 Stimme Enthaltung) entschieden, der Generalversammlung eine 
Null-Beteiligung zu beantragen. Dieser Entscheid ist im Rahmen einer politischen
Würdigung der eingegangenen Gemeindestellungnahmen entstanden und bildet den 
Abschluss eines demokratischen Meinungsbildungsprozesses. Der VSEG wird anlässlich 
seiner ordentlichen Generalversammlung vom 26. Mai 2014 in Wolfwil über diesen Antrag 
entscheiden. Der Entscheid der Generalversammlung dient als Empfehlung zuhanden der
Kantonsräte, welche dieses Geschäft anlässlich der Juni-Session behandeln werden. Der 
Regierungsrat hat in der Zwischenzeit beschlossen, dem Kantonsrat die ausgehandelte 
Variante Gemeindebeteiligung mit 120 Mio. bzw. 5.1 Mio. und die Kantonsvariante 
(Ausfinanzierung durch Kanton alleine) mit einer Steuererhöhung zu beantragen. Der 
definitive Entscheid soll im September 2014 durch das Volk gefällt werden.

VSEG-Generalversammlung vom 26. Mai 2014

Die ordentliche VSEG-Generalversammlung vom Montag, 26. Mai 2014, 16.00 Uhr, 
findet in der Gemeinde Wolfwil, Mehrzweckhalle, statt. Die Unterlagen zur 
Generalversammlung können auf der Homepage www.vseg.ch eingesehen werden. 
Neben den statutarischen Geschäften wird wie angekündigt das Hauptgeschäft 
„Ausfinanzierung Kantonale Pensionskasse“ behandelt werden.

Bildung: Neues Qualitätsmanagement in den Volksschulen

Das Volksschulamt (VSA) hat vor einigen Wochen das neu überarbeitete QM-System für 
die Volksschulen vorgestellt. Der VSEG-Vorstand hat sich anlässlich seiner letzten 
Vorstandssitzung ebenfalls eingehend mit diesem Geschäft befasst und ist zur 
Überzeugung gelangt, dass das vorgestellte neue QM-System für die Volksschulen 
nochmals grundsätzlich diskutiert werden muss. Aufgrund der Erfolgsanalyse des 
bisherigen QM-Systems müssen nicht nur prozesstechnische Anpassungen sondern 
inhaltliche Veränderungen vorgenommen werden. Das VSA hat nun bereits reagiert und 
ist gestützt auf die Vernehmlassungseingaben bereit, das neue QM-System in einem
breitangelegten Workshop nochmals grundsätzlich zu diskutieren. Der VSEG vertritt hier 
klar die Meinung, dass der Fokus des zukünftigen Qualitätsmanagements in den 
Volksschulen primär im Verantwortungsbereich der Gemeinden anzusiedeln ist.

Sozialreformen 2015 - Der Regierungsrat zusammen mit dem VSEG 

initiiert verschiedene Reformprojekte
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Der VSEG zusammen mit dem Regierungsrat hat zur Eindämmung und Reduktion der 
Kostenlast im Sozialwesen ein entsprechendes Massnahmenpaket geschnürt. Mit 
verschiedenen Projekten sollen die neugesteckten Ziele einer zukünftigen finanzierbaren 
Sozialpolitik erreicht werden können. Diese sind:

Wir werden Sie als Newsletter-Empfänger bezüglich der Reformfortschritte im Jahr 2014 
auf dem Laufenden halten. Dieser gegenseitige Reformwille zwischen VSEG und Kanton 
stimmt uns für die Zukunft zuversichtlich!

Weitere News finden Sie auf unserer Homepage www.vseg.ch.

Obergerlafingen, im Mai 2014
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